
   

 
 

 

 

   

 

 

Liebe Eltern, geschätzte Erziehungsberechtigte, 

 

ein außergewöhnliches Schuljahr geht zu Ende, es wird uns wohl allen in Erinnerung bleiben.   

Ab Mitte März wechselten sich Überraschungen, Unsicherheiten und Neu- und Umplanungen ab und von uns 

allen wurden viel Geduld und Durchhaltevermögen abverlangt.  

 

Alle Beteiligten zeigten einen starken Willen und die Bereitschaft zusammenzuhalten. Darüber habe ich mich 

sehr gefreut und für all das Geleistete möchte ich mich ganz herzlich und aufrichtig bedanken! Gerade Sie als 

Eltern waren in den vergangenen Monaten immer wieder über allen Maßen gefordert. 

 

Die zurückliegenden Wochen waren ebenfalls ungewohnt und weit von einem realen Schulalltag entfernt. 

Dennoch haben wir versucht, einen gewissen Regelbetrieb wieder aufzunehmen.  Derzeit gehen wir davon 

aus, das kommende Schuljahr am 14. September unter „normalen“ Bedingungen starten zu können. Darüber 

würden wir uns alle sehr freuen! 

 

Die Aufbruchstimmung und Hoffnung der letzten Wochen haben uns auch ermuntert, Änderungen für das 

kommende Schuljahr in Angriff zu nehmen. Darüber möchte ich Sie nun informieren:  

 

• Vorverlegung des Unterrichtsbeginns – längere „Große Pause“ 

Ab dem kommenden Schuljahr beginnt der Unterricht in der Früh 

bereits um 07:25 Uhr. Nachdem ein Großteil der Schülerinnen und 

Schüler mit dem Schulbus kommt, sind wir in der Regel bereits 

kurz nach 07:15 Uhr fast vollzählig. Die gewonnenen 5-Minuten ge-

ben wir bei der großen Pause dazu, diese verlängert sich dadurch 

auf 20 Minuten. Genügend Zeit, endlich auch in der Pause nach 

draußen zu gehen. Bisher war dies mit dem Weg über die Garde-

robe zeitlich ziemlich knapp. Die Pausengestaltung soll aber nicht 

nur durch mehr „frische Luft“ aufgewertet werden, sondern auch 

durch die Motivierung der SchülerInnen und Schüler zu generell 

mehr Bewegung in den Pausen.  

 

 

 



   

 
 

 

 

 

• Einführung von individuellen Lernphasen 

Individuelle Lernphasen sind Unterrichtssequenzen, in denen SchülerInnen selbständig und möglichst eigen-

verantwortlich arbeiten können. Wir möchten in Zukunft die Selbstständigkeit der Kinder noch mehr fördern 

und ihnen die Möglichkeit geben in ihrem eigenen Tempo und auf ihre eigene Art zu lernen, bzw. Inhalte zu wie-

derholen.  

Dazu möchten wir die 50-Minuten Einheiten auf 45 Minuten reduzieren. Die gewonnenen 30 Minuten täglich 

möchten wir unseren Schülerinnen und Schülern für eine betreute individuelle Lernzeit nach der großen 

Pause zur Verfügung stellen.  Wir werden dieses System erstmalig im September erproben und anschließend 

unsere Schlüsse daraus ziehen. Bei Erfolg werden wir es im Laufe des 2. Semesters regelmäßig einführen. 

 
 

• Änderungen in der Stundentafel 

Die 3. Klassen hatten bisher nur drei Stunden Englisch in der Woche. Es hat sich immer häufiger gezeigt, dass 

dieses Ausmaß zu gering ist. Im kommenden Schuljahr werden wir daher in der 1. Klasse von 5 Stunden in der 

Woche auf 4 reduzieren, und diese Stunde in der 3. dazugeben. So könnte die Gesamtstundenanzahl an Eng-

lischstunden gleich hoch bleiben und in allen vier Jahrgängen 4 Wochenstunden Englisch angeboten werden.  

 

Neben diesen auf Fieberbrunn bezogenen Entwicklungen, gibt es auch österreichweit vorgegebene Änderun-

gen im Schultyp: 

• Die Neue Mittelschule entwickelt sich zur Mittelschule weiter. Neben der Namensänderung wird es ab 

dem nächsten Schuljahr wieder möglich sein, leistungsdifferenzierte Gruppen in D, E, M zu führen.  

• Die Schülerinnen und Schüler der 2.,3. und 4. Klassen werden in den Hauptfächern in zwei Leistungs-

niveaus („Standard-AHS“ und „Standard“ ) zugeordnet. Dazu gibt es in den ersten zwei Wochen eine 

Beobachtungszeitraum. Während des Unterrichtsjahres ist die Zuordnung zu einem anderen Leis-

tungsniveau jederzeit möglich. 

• Für beide Leistungsniveaus gibt es eine 5-teilige Notenskala („Sehr gut“ bis „Nicht genügend“). Eine 

Beurteilung nach „grundlegend“, bzw. „vertieft“ gibt es nicht mehr. 

Wir werden Sie im Herbst bei den Elternabenden an der Schule noch einmal ausführlich informieren. 

 

Aktuelle Informationen in Hinblick auf den Start im September werden regelmäßig auf der Homepage der 

Schule veröffentlicht (www.nms-fieberbrunn.tsn.at). Bitte schauen Sie dort von Zeit zu Zeit vorbei. 

 

Das Team der NMS Fieberbrunn wünscht Ihnen allen einen gesunden und ruhigen Sommer, 

beste Grüße  


